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Liebe Leserin, tieber Leser
Erfotg auf Knopfdruck gibt es nicht. Doch wer Chancen packt und Neues wagt,
begibt sich auf einen vietversprechenden Weg. <Die We[t gehört den Tapferen>,
sott Christoph Kolumbus einst gesagt haben. Wie damals bei Christoph Kotum-
bus, so braucht es auch heute Mut, um zu neuen Horizonten aufzubrechen.

Genau das haben zwei Garten- und Landschaftsbauunternehmen getan. Sie ent-
deckten einen Bedarf und entwicketten eine Vision, sie hatten eine gemeinsame
Geschäftsidee und setzten diese um: konsequent und mutigt, aber, wie das Por-
trät in dieser Ausgabe zeigt, auch begünstigt von den äusseren Umständen. Das

von ihnen gegründete MetaLl- und Hotzbauunternehmen bewegt sich in einem
aussichtsreichen Markt, denn Design in Stahl. und Holz ist ein nahezu unver-
zichtbares Element des zeitqemässen formaten Gartens.
Ctaudia-Regina Sigg
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Kr*a&iv* ld**n vcn Arehltek*
ten und Privatkxn*:ler:, aber
xueh Xclsiti*ner: !m öffentti-

elren,&xsschneibur*ger: *ci n*
hatten !nnnn*r öfl*n 9e; nder-
L*|stungen xus dem Ber*ich
s5er Metat[- und X*lzv*;-ar-
**!texng. Zx*i Garten- und
La ndschaftsba u u xtcrrl*h*
xer &*s d*rn Gr*ssraum

Stxi*garl haben darauf r*x-
glert: 5!e grLlndet*x ietxtsn
Soxrner dic FsKbaeh*n M*-

tatt- und Hs{zbau *rnbX.

Taxt: Petra ReideL, DipL.-1r3. agr., !lätter-

'"t" , ler orc 't', D-Gra[ena-

$il**r: Petra Reide | {21; itl t4l

Ausgesclrrl*bex* Baut*ile, *ber aue* eigcr:cs Besign vverder von dar FMI-N gefer-

tigl. Xier entste*l *inc BLeclrf*rrn xus Stxhl fün *in P{lx*zen!re*t.

*rys*gn *r, $x&Y:f, ixr** Xxlx

Wenn zwei unterschiedLich struktu-
rierte Betriebe mii ähntichen BedÜrf-

nissen und sich ergänzenden Rahmen-

bedingungen einen Konsens finden,

kann schneLL etwas Aussergewöhnliches

entstehen. Und aussergewöhnLich lst eine

treffende Beschreibung fur die Fellbacher

MetaLt- und HoLzbau GmbH {FMHl, die von

Thomas Link und Thomas Heumann -
zwei GaLaBau-Unternehmern aus der

Region Stuttgart - im Sommer 2009 9e-
grundet wurde.

Thomas Heumann führt seit 19 Jahren

das gteichnamige GaLaBau-Unterneh-

men in D-Weinstadt-Beutelsbach ID] mit

knapp 40 Mitarbeitenden und bedient den

gehobenen Privatkundensektor. Thomas

Link ist Geschäftsfuhrer der Unterneh-

mensgruppe Link in FeLtbach ID] und be-

schäftigt knapp'1 30 Personen. lm Bereich

Garten- und Landschaftsbau arbeitet er

hauptsäch[ich für dle öffenttiche Hand.

Beide Unternehmer kennen sich seit Über

30 Jahren. Trotz der unterschiedLichen

KunCenstruktur kreuzten sich die Wege

regeLmässig. Heumann fieL auf, dass die

Firma Link häufig hochwertige Schlosser-

arbeiten auf ihren BausteLLen einbaut, und

erkannte einen ähnLichen Bedarf fÜr diese

Art von Sonderanfertigungen. Ein TeLefo-

nat ktärte schne[l' die DetaiLs und [iess

eine gemeinsame Geschäftsidee wach-

sen. Link und Heumann entschieden sich

kurzf ristig für die Gründung elnes MetaLt-

und HoLzbaubetriebes, um die eigenen

betriebLichen Bedürfnisse, aber auch die

der gesamten Garten- und Landschatis-

baubranche besser und schnetler bedie-

nen zu können.

Beste Voraussetzungen
Fachspezifisches Know-how in Sachen

Holz und Meta[[ war bei der Firma Link

bereits vorhanden, da diese seit geraumer

Zeit SpeziaLanfertigungen in StahI und

Holz von betriebsinternen Fachteuten an-

fertigen [iess. Zusätzliches Fachwissen -
in der Person von Joachim Dirr, MetaLl'-

baumeister und An[agenbauer - vermit-

telte Heumann, der die Letzten zehn Jahre

sehr erfoLgreich mit Dirr zusammen-

gearbeitet hatte. Dem Schtosserbetrieb

machte seit einiger Zeit die Wirtschafts-

krise zu schaffen und so nahm Dirr das

Angebot, a[s ProduktionsLeiter bei der
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FMH einzusleioen. oerne an. An einem
geeigneten Gebäude fur die Fertigung der
Produkte mangelte es trotz der Kurzfris-
fiokpit dipcpr Gcschäft<ilss nicht. Link
waT es vor wenigen Monaten ge[ungen,
30 000 m2 lndustriegetände in FeL[bach zu

ersteigern. <Wir haben nun fürs Erste

eine HaLLe mit 4000 m2 und einer Lichten

Höhe von 6,5 m bezogen>, erläutert Link,

der die Ftäche in Kürze um eine weitere
NachbarhaLte, die gerade saniert wird, er-
weitern möchte.

Mit Dirr zog nicht nur das persönLiche
Know-how, sondern auch die komplette
Maschinenausstattung seiner ehema[i-
gen SchLosserei um. Zur Ausstattung der
FMH gehören inzwischen computer-
gesteuerte Biegemaschinen, MeiaLLsä-
gen, Stanzen, eine Laser-Schneidantage
sowie eine Kranan[age. Auch für die Ver-
arbeitung von Kunststoff und G[as ist die
FMH oinnoriehtet <7iel ict d:cc dio:n-'v' - ''''
fragenden Betriebe innerhatb kürzester
Zeit ein faires Anoebof zur KaLkutation

vorLiegen habenr, so Heumann, der aus

eigener Erfahrung weiss, wie schwierig
es ist, für Sonderwünsche Preise zu be-

kommen.

ParaL[eL zu den Garten- und Landschafts-
bauprodukten täuft im Moment noch der
Bereich Antagentechnik und AnLagenbau

aus der ehemaLigen Schtosserei von Joa-
chim Dirr mit. <WirwoLLten dieses Wissen
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nirht hr:rhlicnpn l:ccpn Und bauen der-
zeit eine TrocknungsanLage für spezieLIe

Kunststoffe>, verräi Link, der seLbst sehr
gespannt ist, wie sich dieser Geschäfts-
zwei g weiterentwickeln wi rd.

Kreatives und Sonderanfertigungen
Mit Frank Gaber gelang es Link, einen
weiteren SpeziaIisten ins Boot zu hoLen.

Gaber ist Maschinen- und AnLagenbau-

konstrukteur und arbeitete bislang aLs

seLbstständiger (DanieL Düsentrieb> für
die schwäbische Autoindustrie. Nun hat

sich Gaber der zukunftsfähigeren grü-
nen Branche verschrieben und erfindet

B ETRI E BSPO RTRAT
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ietzt rrnler anderem frei schwebende
lnnen- und Aussentreppen aus Corlen-
stahL, die auf einen ZehnteLmiLIimeter
genau angefertigt werden. Weitere Gar-
ten o lo mon io in rnqlifl p r n ^+;l/ - h^.I ruJLrvLr vPtrn - ducl

ohne den Lästigen Abrieb - sind bereits
in der VorentwickLung.

Stadtmobitiar vom Po[[er über Leitsys-
teme bis hin zur Parkbank gehören
ebenso zum Sortiment wie Gartenhäu-
ser, Liegen, PfLanzkubeL und leg[iche Art
von Speziatanfertigungen aus StahL und

HoLz. <Wir entwicketn nicht nur Neues

und NützLiches für den Garten- und

- ÄY;'s":!:;
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Landschaftsbau, sondern sind auch dran,

ALtbewährtes zu verbessern>, er[äutert
Heumann, der bei der FMH die wetter-
feste Purris-Garlenbank mit grosszü9i-

gem Stauraum Ildee und Entwicktung

siehe www.purris.de] und seine exktu-

siven Gartenhäuser bauen lässt. <Stan-

dard-Produkte, verbessert durch unser
Landschaftsgärtnerisches Know-how, sind

f ür uns vielfach gunstiger in der HersteL-

[ung aLs die Fertigware auf dem Markt>,

rechnet Link vor, der gerade zusammen

mit Gaber eine neue VerschLusstechnik

fur AbsperrpoILer kreierte. <ln Zukunft

scheppert und kLeppert kein PoL[er mehr>,

grinst Link und freut sich über die aus-
neiilftplte | äcrrnn dic :b sofort f ür den

GaLaBau-Markt in atten Grössen und For-

men produziert wird.

lm Bereich HoLz bietet die FMH nicht nur

den Zuschniti ganzer Terrassen, Pergo-
r^^ ,,^r n--^^r+- -^ -.)ndern auCh dieLgll ullu udlPUl LJ dll, JL

Montagearbeiten vor 0rt auf den Bau-

steLten. <Unsere erfahrenen Spezia[isten

arbeiten schneLI und quaLitativ sehr
hochwertig>, argumentiert Heumann,

der hierdurch VorteiLe fur Auftraggeber
und Auftragnehmer sieht. Gerade fÜr

Betriebe, die reLativ wenig Erfahrung in

Sachen HoLzbau haben, kann sich die

Einbindung der FMH ats Subunterneh-
men rechnen.

Ftexibet, schnett und fair
Sowohl HoLz ats auch Stahl werden in
grossen Mengen vorgeha[ten, was eine

fLexibLe und schneLLe Fertigung erlaubt.

Zum Sortiment gehören keiLgezinktes

RobinienhoLz aus Osteuropa, Bankirai

aus Indonesien, Kambata aus Af rika, An-
gel.im Pedra aus Südamerika, aber auch

112

Douglasie und Gebirgsl.ärche aus Europa.

Die Holzarten kommen Laut Link aus-

schtiessl.ich aus zertlfiziertem und kon-

tro[Liertem Anbau.

lm Bereich StahL hätt die FMH vor a[Lem

grosse Mengen CortenstahI auf Lager, ein

Material, bei wetchem die GaLaBauer oft

mit wochen[angen Lieferfristen zu rech-

nen haben. Besonderes Augenmerk Liegt

hierbei auf der rostigen 0ptik des StahLs.

<Wir arbeiten mit verschiedenen Beizen

und 0berfLächenbehandLungen, um die

gLeichmässige samtige Struktur des

StahLs zu erhalten>, verrät Dirr.

FLexibiLität, Schnettigkelt und faire Preise

haben sich die beiden Unternehmer auf

ihre Fahne geschrieben und hoffen mit
diesen Werten viete ihrer GaLaBau-KoL-

Legen in Deutsch[and und Europa zu ge-

winnen. <Sichtschutzetemente aus etner

Hotz-StahL-Sonderkonstruktion können

wir nach der technischen K[arstetLung

innerhaLb von sechs Tagen austiefern',
erklärt Link. <Ein grosser GaLaBau-Be-

trieb aus Stuttgart hat die Vorteite unse-

rer ftotten und fLexibten Produktion be-

reits erkannt. Wir fertigten für diese

Firma innerhalb von f unf Tagen 1300

Meter verzinkte StahlwinkeL und die

zweite BesteLLung von SonderteiLen liegt

bereits vor>, freuen sich die Unterneh-
mer. "Wir sind aber auch in der Lage,

kleine 5tückzahLen sehr wirtschaft[ich
zu produzieren>, ergänzt Heumann.

Neue ldeen und Produkte, aber auch ihre

Dienstteistung wird die FMH zum ersten

MaI auf der Messe Garten 2010 in Stutt-
gart vorsteLLen. lm November 2009 ging

die Internetseite www.fmh-meialL.de an

e***nst*llpl*lten rnil 3r*{lsel*n
Mx*l*r eis <r**:i:>> f ür *in Wars*r*plei.

den Start. Preise für Standards und Son-

deranfertigungen gibt es schne[L und un-

komptiziert auf Anfrage.

Visionen
Aufgrund derverfügbaren Grösse des Ge-

[ändes kamen Link und Heumann nicht

umhin, sich weitere vlsionäre Gedanken

zu machen und so schwebt ihnen bei-

spieLsweise ein Kompetenzzentrum fÜr

den Garten- und Landschaftsbau vor. Per-

fekt eingLiedern liessen sich hier bei-

spieLsweise ein NatursteinhändLer, ein

Steinmetz, Hochbauarchitekten, Garten-

und Landschaftsbauarchitekten, ein Be-

regnungsspezialist sowie ein ELektriker,

spezialisiert auf technische Finessen im

Aussenbereich. Auch ein SchuLungszen-

trum mit Seminarräumen wäre denkbar,

doch momentan p|.anen Link und Heu-

mann erst einmaL mit 2,5 MiLlionen Um-

satz für das erste Geschäftsjahr.
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